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RESPIMAT® 

Inhalationsgerät im Taschenformat – natürlich atmen
1. Voshaar T. et al. Inhalationstherapie mit dem Respimat Soft Inhaler bei Asthma und COPD. Pneumologie 2005;59:25-32. 2. Hochrainer D et al. Comparison of the aerosol velocity and spray duration of Respimat 
Soft Mist inhaler and pressurized metered dose inhalers. J Aerosol Med 2005;18(3):273-282. 3. Gillissen A. Inhalation therapy, patient‘s perspective. Pneumologie 2014;68(11):727-736. 4. Ciciliani AM et al. In vitro 
dose comparison of Respimat Soft Inhaler with dry powder inhalers for COPD maintenance therapy. Pneumologie 2014;68-P568

Striverdi®: Olodaterolum (LABA: langwirksamer Beta2-Agonist). I: Bronchodilator zur symptomatischen Dauertherapie bei COPD. D: 1x tägl. 5mcg Olodaterol (2 Sprühstösse via Respimat-Inhalator). 
KI: Überempfi ndlichkeit gegen Olodaterol oder einem Bestandteil. VM: Nicht anwenden bei Asthma, akutem Bronchospasmus und zusammen mit anderen LABAs. Vorsicht bei kardiovaskulären Erkrankungen 
(Koronar- / Herzinsuffi zienz, Herzrhythmusstörung im Besonderen paroxysmale Tachykardie, Myokardinfarkt) und Diabetikern. S: Es liegen keine klinischen Daten vor. In der Schwangerschaft darf Striverdi® nicht 
angewendet werden; während der Stillzeit ist die Anwendung nicht empfohlen. UW: Gelegentlich: Nasopharyngitis, Schwindel und Hautausschlag, sowie weiteren für die Arzneimittelklasse und Applikationsart 
typischen UW, z.B. paradoxer Bronchospasmus. IA: Bei QTc-Intervall verlängernden Substanzen (Antihistaminika: z.B. Terfedanin, Mizolastin oder Antiarrhytmika: z.B. Chinidin) kann Striverdi® das Risiko einer 
ventrikulären Arrhythmie erhöhen. Monoaminoxidase-Inhibitoren, trizyklische Antidepressiva und das QTc-Intervall verlängernder Substanzen verstärken die Striverdi® Wirkung auf das Herz-Kreislauf-System. 
Adrenerge Wirkstoffe (Sympathomimetika) können eine UW von Striverdi® verstärken; gleichzeitige Verabreichung von Xanthin-Derivaten, Steroiden oder nicht kaliumsparenden Diuretika kann die hypokalämische 
Wirkung von adrenergen Agonisten verstärken. Betablocker schwächen die Wirkung von Striverd® ab oder heben sie auf. Striverdi® erhöht die systemische Verfügbarkeit anderer gleichzeitig inhalativ verabreichter 
Wirkstoffe. P: Striverdi® Respimat® 2,5 mcg / Dosis: 60 und 3 x 60 Dosen. Liste B. Kassenzulässig. Stand der Information März 2014; die vollständige Fachinformation ist auf der Homepage von Swissmedic 
(www.swissmedic.ch) oder unter www.swissmedicinfo.ch publiziert.                                    Respimat August/2015 # 01
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